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... Rolf Boger und Klaus Schlereth

Wir freuen uns mit …

Beim 100-jährigen Jubiläum des Sindelfinger
Schwarzwaldvereins bekam Vorstand Rolf Boger
(rechts) vom Vizepräsidenten des Schwarzwald-
hauptvereins Hans-Martin Stübler (links) das
Ehrenzeichen in Gold verliehen. Damit werden sei-
ne vielfältigen Verdienste um den Schwarzwald-
verein Sindelfingen gewürdigt, besonders seine
langjährige ehrenamtliche Tätigkeit als Wander-
wart. Wenig später bekam Finanz-Vorstand Klaus
Schlereth das Ehrenzeichen in Silber verliehen.
Er regelt die Finanzen des Vereins.

– ri – / Bild: Richter

Sonne, Blitz und Donner

Michael Schatt ist 18 Jahre alt und hat
ein Hobby: den Menschen das Wetter na-
he zubringen und sie vor Unwettern zu
warnen. Für das Wettergeschehen inte-
ressiert sich der Magstadter schon seit
seiner Kindheit. Mit 14 Jahren kaufte Mi-
chael Schatt seine erste eigene Wetter-
station. Sensoren auf dem Balkon, Com-
puter auf dem Schreibtisch – so funktio-
niert das System. Inzwischen besitzt er
eine eigene Homepage, eine Facebook-
seite und eine modernere Station. Diese
aktualisiert die Messwerte für Magstadt
und Böblingen alle fünf Minuten. Michael
Schatt sagt: „Seit einigen Jahren koope-

Magstadt: Michael Schatt betreut eine eigene Wetterstation

riere ich schon mit Internet-Seiten wie
Wetter.de oder dem Deutschen Wetter-
dienst. Meine Messdaten werden auch
dort veröffentlicht.“ Alles Wissen über
das Wetter sammelt er über Internetforen
oder informiert sich bei Freunden. Seinen
Traumberuf als Meteorologe übt er noch
nicht aus. Für die Zukunft hofft er jedoch
sein Hobby zum Beruf zu machen. Wer
sich über das Wetter informieren möchte,
kann die Homepage von Michael Schatt
im Internet unter www.wetter-bb.com be-
suchen. (Wie der Deutsche Wetterdienst
funktioniert, steht auf Lokal 3, Seite
11.) – lw –/Bild: Weinbrenner

Am Anfang war ein Brief

Das Ehepaar Gaetana Russo und Giovan-
ni Magalu feierte am 22. Oktober goldene
Hochzeit. „Ich weiß noch genau, wann ich
sie kennen lernte. Am 19. März 1963“,
sagt Giovanni Magalu. Von seiner Arbeit
aus überbrachte er Gaetana Russo einen
Brief und verliebte sich sofort in seine
spätere Ehefrau. Sie war 16 Jahre alt, er
schon 23. Ihre Eltern hielten die beiden
für zu jung zum Heiraten. Die beiden
brannten gemeinsam durch und heirate-
ten im Oktober 1963. Ihren Nachnamen
behielten sie. Da Giovanni Magalu damals
in Heilbronn arbeite, sie aber in Sizilien

Sindelfingen: Goldene Hochzeit von Gaetana Russo und Giovanni Magalu

wohnte, pendelte das Ehepaar anfangs
zwischen beiden Städten. 1964 kam die
erste Tochter zur Welt und acht Jahre spä-
ter der erste Sohn. Seit 46 Jahren leben
beide zusammen in Deutschland, 35 da-
von in Sindelfingen. Die inzwischen 66-
jährige Gaetana Russo geht am liebsten
spazieren, kocht für ihre Kinder, Enkel
und natürlich für ihren Giovanni. Der 73-
Jährige arbeitet ab und zu in der Eisdiele
seines Sohnes am Goldberg mit und küm-
mert sich um seinen Garten. Für die Zu-
kunft haben sie noch eine große Kreuz-
fahrt geplant. – lw –/Bild: Weinbrenner

Heute

Wirtschafts-Begegnung

Böblingen – Im Studio des Landratsamtes,
Parkstraße 16, findet heute um 19 Uhr
eine Jugend-Wirtschaftsbegegnung, Böb-
lingen – Bergama/Pergamon“ statt.

Baustellen-Informationsbüro

Böblingen – Das Baustelleninformations-
büro ist ab sofort bis 23. Oktober ge-
schlossen. Ab 24. Oktober ist es in neuen
Räumen. Zu erreichen ist es dann über
die Wolfgang-Brumme-Allee 25.

Französischer Filmabend

Weil der Stadt – Im Kulisse-Kino, Daimler
Straße 4, findet heute um 20.15 Uhr ein
Filmabend in französischer Sprache statt.
Der Film heißt „Les Saveurs du Palais
(Die Köchin und der Präsident)“.

Donnerstag

Briefmarken-Börse

Sindelfingen – Die Internationale Brief-
marken-Börse ist vom 24. bis 26. Okto-
ber in der Messehalle, Schwertstraße in
Sindelfingen. Öffnungszeiten sind am
24. und 25. Oktober von10 bis 18 Uhr und
am 26. Oktober von 10 bis 17 Uhr.

Bau eines Passivhauses

Böblingen – Das erste Projekt einer priva-
ten Baugemeinschaft baut ab 2014 ein
Passivhaus mit 13 Wohnungen. Vorstel-
lung ist am 24. Oktober um 20 Uhr im
Gartenzimmer im Treff am See, Poststra-
ße 38.

Frederick-Rallye

Böblingen – Bis zum 24. Oktober sind alle
Kinder eingeladen an der Frederick-
Rallye in der Kinder- und Jugendbiblio-
thek „Im Höfle“ und in beiden Zweig-

Kurz notiert

stellen teilzunehmen. Parallel dazu kann
in der Stadtbibliothek die Ausstellung
„In 80 Tagen um die Welt“ angeschaut wer-
den. Am 25. Oktober werden um 15 Uhr
unter den Teilnehmern die Preise verlost.

Die neuen Stadtwerke
Böblingen – Die CDU Böblingen lädt am
24. Oktober um 20 Uhr zu einer Podi-
umsdiskussion in das Restaurant Paladi-
on, Silberweg 18, ein. Es geht um „Unse-
re neuen Stadtwerke – natürlich regional“.
Was ist neu? Wo steht der Umbau und
wann ist er fertig?

Lesezwerge spezial
Böblingen – Die Lesezwerge-Spezials für
Kinder von drei bis fünf Jahren sind am
24. Oktober in der Stadtbibliothek „Im Hö-
fle“ und am 28. Oktober in der Biblio-
thekszweigstelle Dagersheim/Darmsheim.
Die Geschichte heißt „Der Wolf im
Nachthemd“. Vorgelesen wird jeweils um
16 Uhr.

Abwehrkräfte stärken

Weil der Stadt – Am 24. Oktober hält die
Autorin Dr. Susanne Bihlmaier in der
Kulisse, Daimlerstraße 4, einen Vortrag
mit dem Thema „Tomatenrot und Dra-
chengrün: Schlemmen und die Abwehr-
kräfte stärken“. Beginn ist um 20 Uhr.

„Scham“

Herrenberg – Dr. Stephan Marks, Sozial-
wissenschaftler und Supervisor hält am
24. Oktober um 20 Uhr einen Vortrag mit
dem Titel „Scham – Hüterin der Men-
schenwürde“. Die Veranstaltung ist in der
Alten Turnhalle, Seestraße 29.

Mit Anmeldung

„Üben, Lernen“

Sindelfingen – Das Elternseminar „Üben,
Lernen, Hausaufgaben – mit Methode
zum Erfolg“, ist am 24. Oktober um
19.30 Uhr im LOS, Planiestraße 2 in Sin-
delfingen. Anmeldung unter der Nummer
0 70 31 / 28 39 72.

Drei Zugaben müssen die Musiker des
Landespolizeiorchesters spielen – so fordert
es das Publikum im Maichinger Bürgerhaus
mit stehenden Ovationen. Dennoch blickt
Reinhard Steinhübl, Vorsitzender des Böb-
linger Kreisverbands des Deutschen Kin-
derschutzbundes, leicht zerknirscht. Denn
die Zahl der Besucher hätte er sich größer
gewünscht.

Seit drei Jahren organisiert Dietmar
Rapp, förderndes Mitglied des Kinder-
schutzbundes, ein jährliches Benefizkonzert

Mit einem Benefiz-Konzert zu Guns-
ten des Kinderschutzbunds hat das
Landespolizeiorchester unter der Lei-
tung von Toni Scholl im Maichinger
Bürgerhaus das Publikum begeistert.
Mit weniger als 400 Zuschauern
blieb die Veranstaltung allerdings
unter den Erwartungen der Veran-
stalter.

mit dem Landespolizeiorchester zu Gunsten
des Vereins. Ausverkauft war das Konzert
bislang noch nie: „Im ersten Jahr kamen wir
Null auf Null raus“, erzählt Dietmar Rapp.
Im letzten Jahr seien dann mit rund 400 Zu-
schauern gut 3000 Euro beim Kinderschutz-
bund hängen geblieben. Diesmal wird es
mit etwas weniger Besuchern nicht ganz so
viel werden.

Am Landespolizeiorchester kann es nicht
liegen: Mit der richtigen Mischung aus Klas-
sik, wie etwas der Ouvertüre zur Zauberflö-
te, konzertanter Blasorchesterliteratur, wie
zum Beispiel der First Suite von Gustav
Holst, und extrem fetzig servierten Pop von
den Beatles bis zu Elvis, treffen die Musiker
unter der Leitung ihres charismatisch und
witzig anmoderierenden Leiters Toni Scholl
den Nerv des Publikums. Dieses Konzert
bringt auch Zuschauer zum Mitwippen, die
keine lupenreinen Fans von Blasmusik sind.

„Wir haben heute extrem starke Konkur-
renz“, versucht Dietmar Rapp zu erklären,
warum das Landespolizeiorchester das Mai-
chinger Bürgerhaus wieder nicht voll be-
kommen hat: „Vor allem der Auftritt der Or-

Gegen das Blasmusik-Klischee
chestervereinigung Sindelfingen in der
Stadthalle zieht uns viele Besucher ab.“

Mit dem Benefiz-Konzert des Landespoli-
zeiorchesters beginnt der Verkauf des Ad-
ventskalenders des Deutschen Kinder-
schutzbundes. Besitzer des mit einem Motiv
des Altdorfer Künstlers Hans Bäurle gestal-
teten Kalenders können jeden Tag im Ad-
vent einen von über 30 Sponsoren gestifte-
ten Preis gewinnen (die SZ/BZ berichtete).
Der Adventskalender ist ab sofort unter an-
derem in der Sindelfinger Buchhandlung
Röhm erhältlich.

Die zweite Zugabe präsentiert sich als iro-
nisches Augenzwinkern des Landespolizei-
orchesters: Mit dem Radetzky-Marsch bedie-
nen Toni Scholl und dessen Musiker mit viel
Elan jenes Blasmusik-Klischee, das sie sonst
meisterhaft zu vermeiden verstehen. Und
das Publikum darf mitklatschen: Das Mai-
chinger Bürgerhaus bebt, der Ausklang des
Benefiz-Konzerts bringt noch einmal Spaß
pur. „Das nächste Mal werden wir das Bür-
gerhaus ausverkaufen“, sagt Reinhard
Steinhübl.

Von unserem Mitarbeiter
Matthias Staber

Maichingen: Benefiz-Konzert des Landespolizeiorchesters für den Kinderschutzbund

Das Publikum im Maichinger Bürgerhaus war begeistert vom Landespolizeiorchester. Allerdings hätten es mehr Besucher bei diesem Be-
nefizkonzert sein können. Bild: Staber

Eintopfessen im
Stiftshof

Sindelfingen

Die evangelische Gesamtkirchengemeinde
lädt herzlich ein zum gemeinsamen Mittages-
sen im großen Saal des Stiftshofs in Sindelfin-
gen, und zwar am Sonntag, 27. Oktober, um
11.30 Uhr. Ein bewährtes „Drei-Sterne-Team“
um Peter Ruf wird die Gäste wieder verwöh-
nen. Das Essen ist spätestens um 13 Uhr zu
Ende.

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Wei-
tere Informationen gibt es bei Diakonin
Christine Ruf, Telefon 0 70 31 / 86 78 27. – z –

Frecher Rabe bei den
Kinderferientagen

Sindelfingen

Im Rahmen des Stadtjubiläums 750 Jahre
Sindelfingen lädt die SV-Gemeinde Sindel-
fingen alle Kinder zwischen sechs und
13 Jahren zu Kinderferientagen von Don-
nerstag, 31. Oktober, bis Samstag, 2. Novem-
ber, ein. Reinhold Frasch und sein frecher
Rabe Charly entführen die Kinder in die
Zeit Nehemias und begleiten diesen bei sei-
nem Bauprojekt des Wiederaufbaus der
Stadtmauern von Jerusalem. Ein Stadtspiel
und gemeinsames Essen stehen ebenso auf
dem Programm wie Basteln, Tonen,
Schmuck herstellen oder Gestalten einer
Wachstafel.

Treffpunkt ist das Gemeindehaus in der
Wolboldstraße 7 in Sindelfingen, jeweils von
14.30 Uhr bis 17.30 Uhr. Mit einem Familien-
gottesdienst und anschließendem Mittages-
sen am Sonntag, 3. November, um 11 Uhr
finden die Kinderferientage ihren krönen-
den Abschluss. – z –

Mittwochs-Frage

Wo ist Sindelfingens
tiefste Stelle?
Die tiefste Stelle der Sindelfinger Gemarkung
ist die Schwippe an der Grenze zwischen
Darmsheim und Döffingen, die dort 409 Meter
über dem Meeresspiegel liegt. Friedemann
Böttiger, der Chef des Baurechts- und Vermes-
sungsamts, nennt als künstlichen tiefsten
Punkt der Gemarkung die Sohle des Stein-
bruchs Schäfer in Darmsheim, die nach Ab-
bau gerade noch 392 Meter über dem Meeres-
spiegel liegt. – peb/z – ???


